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ABLAUF

Grundlagen

Gesamtstädtische Bevölkerungsprognose

Kleinräumige Sprengel‐Prognosen nach Altersgruppen

Kleinräumige Bedarfsermittlungen

Zusammenfassung und Ausblick

Fragen und Diskussion
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EINFÜHRUNG KLEINRÄUMIGE BEVÖLKERUNGSPROGNOSE

• Kleinräumige Prognose orientiert sich grob an der 
gesamtstädtischen Bevölkerungsprognose V1 (Trend)

• Abweichungen durch „Festlegung“ eines realistischen 
Bebauungszeitraumes der Baulandpotenziale

• Verwendung aktueller Zahlen für Bevölkerung und Einrichtungen 
(Grundschulen, Horte/Mittagsbetreuung, Kindergärten, Krippen)

• Gespräche mit allen Schulleiterinnen und Inaugenscheinnahme 
aller Grundschulen

• Wichtig: Die Prognosen geben einen langfristigen Ausblick der 
möglichen Entwicklung
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FACHPLAN WOHNEN, NEUE WOHNBAUGEBIETE
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SCHULSPRENGEL, EINRICHTUNGEN
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GESAMTSTÄDTISCHE BEVÖLKERUNGSENTWICKLUNG



ISEK Forchheim| Büro für Städtebau | Bamberg | Büro PLANWERK | Nürnberg 04. April 2017 Seite  7

BEVÖLKERUNGSENTWICKLUNG IN DEN SPRENGELN
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KINDER ZWISCHEN 0 UND 2 JAHREN
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KRIPPENKINDER
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0‐2JÄHRIGE UND KRIPPENPLÄTZE, GESAMTSTADT
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KINDER ZWISCHEN 3 UND 5 JAHREN
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KINDERGARTENKINDER
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3‐5JÄHRIGE UND KINDERGARTENKINDER, GESAMTSTADT
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KINDER ZWISCHEN 6 UND 9 JAHREN
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SCHULKINDER
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KINDER IN NACHMITTÄGLICHER BETREUUNG
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6‐9JÄHRIGE, GRUNDSCHÜLER, HORTKINDER GESAMTSTADT
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 Trotz in etwa gleichbleibender Kleinkinderzahlen bis 2030 kann der Bedarf an 
Krippenplätzen auf Grund des gesetzlichen Anspruchs zunehmen – dies ist zu 
beobachten.

 Die Zahl der Kindergartenplätze liegt aktuell über der Zahl der Kinder zwischen 
3 und 5 Jahren in Forchheim. Der Bedarf wird voraussichtlich konstant bleiben.

 Die Anzahl der Grundschüler wird in den nächsten ansteigen. Damit einher 
geht auch ein Anstieg der Schulklassenzahl. Besonders für die Sprengel 
Kersbach und Buckenhofen‐Burk entsteht dadurch ein Bedarf an weiteren 
Klassenzimmern.

 Die Nachfrage nach nachmittäglichen Betreuungsangeboten im 
Grundschulalter ist in den letzten Jahren massiv gestiegen. Hier werden in den 
nächsten Jahren zusätzliche Räumlichkeiten benötigt. Der bereits gemeldete 
Bedarf der Anna‐Grundschule ist hier ebenfalls zu beachten wie die 
Erweiterungsbedarfe für die Standorte Kersbach und Buckenhofen‐Burk.

ERKENNTNISSE



INTEGRIERTES STÄDTEBAULICHES ENTWICKLUNGSKONZEPT

VIELEN DANK FÜR IHRE
AUFMERKSAMKEIT UND
MITARBEIT!

FORCHHEIM ‐ QUERDENKEN




